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ÜSI CHING

Mir hei zwöi Meitschi,
es Buebli derzue,
do git es z'sorge
und Arbeit grad gnue.

Hungrigi Müüli
wei gäng gstopfet sy.
«Lue jez die Schüehli.
si die gwüß scho zchly».

«Und a der Scheube
fählt wider e Chnopf;
gschwing, putz em Chlyne
dä wüescht Nasetropf!-

So isch gäng öppis,
z letscht gar no es Gchär

u 's gäb schier Büüle.

wenn d Muetter nid wär.

Doch Freud git's mängi
u ds Glück isch im Hus.
göh so drü Buzli
i däm y und us.
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